Foérderung von Balkonsolaranlagen durch die Stadt Bad Nenndorf

In der Sitzung des Rates der Stadt Bad Nenndorf am 28.06.2023 wurde beschlossen, die
Neuanschaffung von Balkonsolaranlagen (Steckerfertige Photovoltaik-Anlagen) finanziell zu
fordern. Damit soll die Attraktivitat der Erzeugung von Energie aus Solaranlagen erhéht und
die Erreichung der Klimaschutzziele der Stadt Bad Nenndorf unterstiitzt werden. Die
Forderung wird als einmaliger, nicht rickzahlbarer Zuschuss von 100 € je Haushalt gezahlt fur
alle Module, die nach dem 01.01.2023 angeschafft wurden. Die Fdrderrichtlinie inklusive der
Zuwendungsvoraussetzungen und die Details der Antragsstellung werden auf der Internetseite
der Samtgemeinde Nenndorf www.nenndorf.de/wb/wirtschaft/Férderung Balkonsolaranlagen
veroffentlicht.

Bad Nenndorf, 24.07.2023
Stadt Bad Nenndorf

Richtlinie Uber die Gewéhrung von Zuwendungen zur Férderung von
Balkonsolaranlagen (steckerfertige PV-Anlagen) der Stadt Bad Nenndorf

1. Forderziel
Ziel dieser Richtlinie ist die Forderung der Solarstromnutzung Uber Balkonsolar-
anlagen in der Stadt Bad Nenndorf. Damit soll die Attraktivitat der Erzeugung von
Energie aus Solaranlagen erhéht und die Erreichung der Klimaschutzziele der Stadt
Bad Nenndorf unterstitzt werden.

2. Fordergegenstand

Neuanschaffungen von Balkonsolaranlagen (steckerfertige PV-Anlagen) sind
forderfahig, wenn diese im Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur sowie
beim zustandigen Netzbetreiber angemeldet wurden. Geférdert werden begonnene
MalRnahmen zur Installation von Balkonsolaranlagen. MalRnahmenbeginn ist die
Auftragsvergabe bzw. Bestellung der steckerfertigen Solaranlage. Anlagen, die in 2023
installiert werden sind grundsatzlich forderfahig. In diesem Fall kann nachtraglich ein
Forderantrag gestellt werden.

3. Artund H6he der Férderung
Die Fordermittel sind auf 5.000 € beschrankt. Die Férderung wird als einmaliger, nicht
rickzahlbarer Zuschuss von 100 € je Haushalt gezahlt. Wenn alle Mittel ausgeschopft
sind, wird kein Zuschuss mehr ausgezahlt. Die Gewahrung des Zuschusses erfolgt
nach dem Windhundprinzip, das heif3t die Antrdge werden nach Eingang bearbeitet.

4. Zuwendungsvoraussetzungen
a) Jeder antragstellende Haushalt ist Eigentiimer und Betreiber der Anlage und somit
fur die sachgerechte Installation zustandig.
b) Die Zuwendung fur Neuanschaffungen oder Erweiterung einer Bestandsanlage ist
nur moglich, soweit die maximal am Zahler der Antragstellerin oder des


http://www.nenndorf.de/wb/wirtschaft/Förderung%20Balkonsolaranlagen

Antragstellers registrierte Leistung die Vorgaben der Bundesnetzagentur und des
Netzbetreibers und damit die gesetzlichen Vorgaben nicht Uberschreiten.

c) Die geforderte Anlage wird zur Stromeinspeisung in einer selbst genutzten Wohn-
einheit oder flr gemeinschaftlich genutzten Strom in einem vermieteten Gebaude
verwendet, dessen Stromzahler auf den Antragsteller/Antragstellerin registriert ist.

d) Es kann pro Antragsteller/Antragstellerin sowohl fur die selbst genutzte
Wohneinheit als auch zusatzlich als Eigentimer/Eigentimerin  fir
gemeinschaftliche Flachen eine Zuwendung beantragt werden.

e) Die Anlage ist auf/an einem Wohngebaude oder dessen Nebenanlage befestigt,
welches sich im Gebiet der Stadt Bad Nenndorf befindet.

f) Die Anlage ist nach dem 1.1.2023 angeschafft worden.

Grundsatzlich nicht férderfahig sind:

- Anlagen, die fur einen Dritten gekauft werden

- Neuinstallationen und Erweiterungen von PV-Anlagen zur Stromerzeugung ab
einer GroRRe, die die Vorgaben der Bundesnetzagentur und des Netzbetreibers
und damit die gesetzlichen Vorgaben Uberschreitet

- Gebrauchte oder zu Uberwiegend aus gebrauchten Teilen bestehenden
Anlagen

- Prototypen

- Anlagen aus Eigenbau

- Anlagen aus Leasingsystemen

- Kosten fur Techniker, Zahlertausch, Wieland -Stecker

Antrag, Forderentscheidung

Antragsberechtigt sind natirliche Personen. Die Antrage sind als formloses
Schreiben, vorzugsweise elektronisch per E-Mail oder postalisch an folgende Stelle
einzureichen:

Per Mail: klimaschutz@nenndorf.de

Per Post: Stadt Bad Nenndorf
Fachbereich Bauen, Umwelt, Klima
Stichwort: ,PV-Foérderung®
Rodenberger Allee 13
31542 Bad Nenndorf

Notwendige Angaben bei Antragstellung:
-Name und vollstandige Anschrift
-Kontoverbindung

Uber die Forderantrage wird in der Reihenfolge der vollstiandig eingereichten
Nachweise auf Grundlage dieser Forderrichtlinie entschieden. Die Forderung wird nur
bis zur H6he der im Haushalt bereitgestellten Mittel gezahlt. Es besteht kein
Anspruch auf Forderung.

Verwendungshachweis
Als Verwendungsnachweis sind die folgenden (elektronisch per E-Mail, postalisch)
Nachweise einzureichen:

e Kopie der Originalrechnung

e Foto der installierten Anlage und Angabe der techn. Details
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7.

10.

¢ Anmeldebestatigung im Marktstammdatenregister der
Bundesnetzagentur
¢ Anmeldebestéatigung des Netzbetreibers

Auszahlung der Zuwendung

Die Zuwendung wird ausgezahlt, wenn der Verwendungshachweis gepruift ist, die
notwendigen Angaben nach Punkt 6 vorliegen und die Voraussetzungen zur
Zuwendung entsprechend der Forderrichtlinie erfillt sind. Die Zuwendung wird
ausschlieRlich per Uberweisung in einer Summe ausgezabhlt.

Widerrufsmdéglichkeiten
Die gewahrte Zuwendung kann ganz oder teilweise zurtickgefordert werden, wenn
festgestellt wird, dass diese auf Grund unrichtiger Angaben gewahrt wurde.

Auskunftspflicht und Datenschutz

Der Zuwendungsempfanger ist verpflichtet, auf Verlangen der Stadt Bad Nenndorf
jederzeit Auskunft Gber die Verwendung der bewilligten Zuwendung und die
geforderte MaBhahme zu erteilen.

Inkrafttreten
Diese Richtlinie tritt zum 31.07.2023 in Kraft



